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Bezirksklasse Herren SZ/WF

TTV Evessen II : MTV Lichtenberg 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim MTV Lichtenberg – 9:7 Auswärtserfolg

Im Spiel der Bezirksklasse Herren SZ/WF traf der TTV Evessen II am vergangenen Montag im 7.
Saisonspiel auf den MTV Lichtenberg. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Waber
/ Pusch. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:28.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jerominski / Brandes waren im Doppel gegen Nedeljkovic / Treder nicht zu stoppen und
gewannen ungefährdet mit 3:0. Ohne Satzgewinn für Kreiser / Rasmussen verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Waber / Pusch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Linge /
Osmers und Hess / Gröne, die Linge / Osmers letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Stefan Jerominski am Nachbartisch das Match, welches im
Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Oliver Pusch
abgab und eine Niederlage kassierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hendrik
Brandes, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mathias Waber verlor. Dann ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf Messers
Schneide stand das Match zwischen Martin Kreiser und Thomas Treder, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte und Kreiser seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die richtige Taktik hatte Karsten Linge beim
Sieg in drei Sätzen gegen Robert Nedeljkovic von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange dagegenhalten konnte
Lars Rasmussen beim 2:3 gegen Arne Gröne. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen
war, verlor Rasmussen dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Gröne mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Hinrich Osmers war im Einzel gegen Dietmar Hess nicht zu
stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTV
Evessen II und des MTV Lichtenberg in die Box. Stefan Jerominski verlor seine Partie wiederum
gegen Mathias Waber unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hendrik Brandes
eine 1:3-Niederlage gegen Oliver Pusch kassierte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Martin
Kreiser letztlich im Repertoire, um Robert Nedeljkovic final zu gefährden, somit stand es am Ende
der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Karsten Linge gegen
Thomas Treder nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 10:12, 11:3, 11:6 nicht verloren. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Erfolg
von Lars Rasmussen gegen Dietmar Hess konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die richtige
Herangehensweise hatte Hinrich Osmers beim 3:0-Sieg gegen Arne Gröne ab dem ersten
Ballwechsel. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Jerominski /
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Brandes bei ihrer 1:3-Niederlage von Waber / Pusch dann doch niedergerungen worden. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den MTV Lichtenberg war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TTV Evessen II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.11.2022 gegen den
TSV Hordorf an. Für den MTV Lichtenberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Üfingen/Beddingen (SG) am 11.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:5
geht.

 Statistik:
 TTV Evessen II

Doppel: Jerominski / Brandes 1:1, Kreiser / Rasmussen 0:1, Linge / Osmers 1:0 
Einzel: S. Jerominski 0:2, H. Brandes 0:2, M. Kreiser 0:2, K. Linge 2:0, L. Rasmussen 1:1, H.
Osmers 2:0 

 MTV Lichtenberg
Doppel: Waber / Pusch 2:0, Nedeljkovic / Treder 0:1, Hess / Gröne 0:1 
Einzel: M. Waber 2:0, O. Pusch 2:0, R. Nedeljkovic 1:1, T. Treder 1:1, D. Hess 0:2, A. Gröne 1:1


